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die Aktion des für Kinder

Vier Mannschaften wollen ins Finale
Kreispokal-Begegnungen versprechen Spannung – Kall empfängt Euskirchen

Von TOM STEINICKE

FUSSBALL. Kreispokal.
Wenn am heutigen Abend um
19 Uhr die beiden Halbfinal-
spiele im Kreispokal angepfif-
fen werden, dann steht ein Sie-
ger schon fest: ein Kreisligist.
Denn egal, wer die Partie zwi-
schen dem B-Ligisten SpVg
Nöthen-Pesch-Harzheim und
dem A-Ligisten TuS Mecher-
nich gewinnt, für beide Teams
wird das Erreichen des Finales
der größte Erfolg in der Ver-
einsgeschichte sein.

Dabei wandelt gerade die
Spielvereinigung auf den Spu-
ren der letztjährigen Halbfina-
listen aus Firmenich. Mit et-
was Losglück und viel Können
spielte sich das Team von Trai-
ner Stuart Turner ins Halbfi-
nale und wird da wieder Au-
ßenseiter sein.

Gegen Mechernich kann
der Coach zudem nicht auf die
Erfolgself des Viertelfinales
zurückgreifen, da mit Kevin
Kaulen und mit Verteidiger
Max Prause zwei Spieler im
Urlaub sind. Außerdem labo-
riert Daniel Peters an einer
Mittelfußverletzung und Se-
bastian Schmitz hat eine Hand
in Gips. Dafür ist Stammtor-
wart Raphael Christiani nach
längerer Verletzungspause
wieder mit von der Partie.

Über personelle Probleme
kann Mechernichs Trainer
Gerd Langer derzeit nicht kla-
gen. Der Übungsleiter des
Kreisliga-A-Aufsteigers hat
fast alle Spieler an Bord. Aller-
dings wird Stammtorwart Ro-
bert Meyer ausfallen. Der
Schlussmann sah im Viertelfi-
nale die Rote Karte.

So ganz ohne Sorgen geht
der Coach also nicht ins
Halbfinale, auch wenn die
restlichen Bedenken eher po-
sitiver Natur sind. „Für eine
vernünftige Vorbereitung sind
wir fast schon eine Runde zu
weit gekommen“, so Langer,
der die Trainingsintensität vor

dem Ligastart in anderthalb
Wochen noch reduzieren will.
Nach dem Viertelfinalsieg
über Bezirksligist Sötenich
war der Coach vor allem mit
der ersten Halbzeit zufrieden:
„Da haben wir kämpferisch
überzeugt. Im zweiten Durch-
gang haben wir aber zu passiv
agiert“, sagt der Mechernicher
Trainer.

Im anderen Halbfinale ste-
hen sich der Kaller SC und der
TSC Euskirchen gegenüber.
Auch hier sind die Rollen ein-

deutig verteilt. „Der ETSC
schlägt Nierfeld nicht ohne
Grund mit 3:0. Da muss man
nicht drüber reden, wer Favo-
rit ist“, so Kalls Trainer Fabian
Ewertz.

Dennoch soll sein Team
nicht in Ehrfurcht erstarren.
„Das Spiel beginnt bei 0:0, und
in so einem Spiel ist schon mal
eine Überraschung möglich“,
sagt der KSC-Coach. Er muss
im Halbfinale auf Mario Davi-
di verzichten, der sich gegen
Bessenich einen Muskelfaser-

riss zuzog. Der Einsatz von
Thomas Valtinke ist zudem
noch fraglich. Der Stürmer er-
litt beim Viertelfinalerfolg
eine Prellung.

Favorit Euskirchen hatte im
Viertelfinale leichtes Spiel.
Zwar kämpfte der B-Ligist aus
Billig aufopferungsvoll, aber
am Ende stand ein ungefähr-
detes 5:0 auf dem Spielbericht.
Dabei zeigte ETSC-Stürmer
Valdon Halimi, dass er nach
seiner langwierigen Verlet-
zung immer besser in

Schwung kommt und in der
neuen Saison die erhoffte Ver-
stärkung für das Team sein
kann.

Im Moment hat Trainer Ni-
no Flohe also eher ein Luxus-
problem auf der Sturmposi-
tion und die Qual der Wahl. Mit
Daniel Thonke, Richard Beer-
baum, Peter Droszdiok und
eben Halimi sind alle Angrei-
fer fit und in exzellenter Früh-
form. In der Abwehr fällt hin-
gegen Frank Schroden mit ei-
nem Bänderriss aus.

Gescheitert: Für Sötenichs Stefan Geschwind (r.) und seine Mannschaftskollegen kam in Mechernich das Pokal-Aus. (Foto: Steinicke)

SPORT EUSKIRCHEN – EIFELLAND

Schleidener
viermal auf
dem Podest

CROSSTRIATHLON. Die zwei-
te Auflage des „Vulkan Cross-
triathlons“ in Schalkenmeh-
ren stand wettermäßig unter
keinem guten Stern. Bei den
Nachwuchsrennen blieb es
noch weitgehend trocken und
ab und zu ließ sich auch die
Sonne mal blicken, beim Ab-
schlussrennen der XTrails Re-
gio Tour Eifel 2011 aber schau-
erte es immer wieder und ver-
wandelte die „Maar-Arena“ in
eine feucht-schlammige Ange-
legenheit.

Nach seinem ersten Triath-
lon war Jonas Mey sehr zufrie-
den. Er belegte den zehnten
Platz über die Distanz von 0,15
km-5 km-1 km bei den Schü-
lern B. Auch Lars Eßer war gut
unterwegs und wurde Siebter
bei den Schülern A (0,2-10-2,5).
Im mit Kaderathleten von
Rheinland-Pfalz gespicktem
Feld der B-Jugendlichen (0,25-
10-2,5) beeindruckte aus
Schleidener Sicht besonders
Robin Junick mit Rang vier.
Ein sehr gutes Rennen mach-
ten auch Lars Holder (Platz
sechs) und Fabian Rupp (Rang
neun).

Sehr erfolgreich verlief das
zur „XTrails Regio Tour Eifel“
gehörende Rennen über 500 m
Schwimmen, 20 km MTB und 6
km Crosslauf. Bei fast 250 Ein-
zelathleten kamen Jan Holder
und Urban Scheld in der End-
abrechnung auf die Plätze elf
und 15. Michael Junick, der
sich bei einem Sturz eine
Knieverletzung zugezogen
hatte, finishte auf dem 58.
Platz (Zwölfter TM 40).Urban
Scheld wurde in der TM 45
Zweiter, Jan Holder siegte so-
gar in seiner Klasse, der Ju-
gend A. Ihr erstes Rennen
über die ungewohnte Distanz
absolvierten auch die beiden
Nachwuchsathletinnen Isabel
Lagier und Janina Junick. Isa-
bel Lagier siegte bei den Junio-
rinnen, Janina Junick ver-
buchte den Klassensieg in der
Jugend A für sich. (msr)


